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BC

L iebe Badmintöner, 
kurz vor den Sommerferien wollen wir uns 
noch mal schnell melden. 

 
Wie Ihr sicher schon wißt, fanden die Badminton-
Stadtmeisterschaften 1996 bereits statt. Aber 
leider wagten sich nur wenige Aktivinnen und 
Aktive (wo waren die anderen alle?) auf das glatte 
Parkett der Dreifachturnhalle, das noch unter der 
Gewerbeschau zu leiden hat(te). 
 
So waren die Ergebnisse auch nicht besonders 
überraschend. 
 
Allerdings wird dem geneigten Leser der 
Siegerlisten der Stadtmeisterschaften auffallen, 
daß erstmals ein neuer Name auftaucht und wie 
ein Stern am Plazierten-Himmel erstrahlt: 
Anastasios Ikomonopoulos. 
 

Für die Insider war das im Grunde aber nur eine 
Frage der Zeit, zeigt sich hieran doch wieder 
einmal, daß sich regelmäßiges, konsequentes und 
ehrgeiziges Training, unter anderem bei der 
Montagsgruppe, irgendwann auszahlt und Früchte 
trägt. 
Dieses Musterbeispiel sollte daher allen Spielern 
Mut machen, ruhig auch mal an Turnieren und 
Meisterschaften teilzunehmen, vor denen man 
sich, möglicherweise wg. vermeintlicher 
Chancenlosigkeit, lieber drückt. 
 
Allein die Spielpraxis und die Atmosphäre bei 
solchen Veranstaltungen sollten Anlaß genug sein, 
teilzunehmen. 
 
Bis dann, schöne Ferien 
 
                                         P.H. 

Wichtige Termine 
27. Juni ´96  Donnerstags-Turnier im Center (Beginn wie immer) 
29. Juni ´96 Jux-Turnier im Center von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

20. Juli ´96 Fahrrad-Rallye Beginn 13.00 Uhr ab Dreifachsporthalle 

In dieser Ausgabe Seite 
Jugendwart´s Bericht 2 

Kleinanzeige 2 

Siegerlisten 3 

Sportlexikon 4 

Fahrrad-Rallye mit Fete Beilage 



                                         B C - I n f o Seite 2 

Am Anfang war das Wort, dann war es wieder fort. Wer hat´s? 
Der Jugendwart hat das Wort  

Bitte, Klaus: 
 
„Jugend- und Schüler-Saison 1995/96 
Die 1. und 2. Jugendmannschaft spielten in der 
Jugend-Normalklasse Staffel Nord II J 42. 
 
Die 1. Mannschaft belegte bei 8 Teams den 5., die 
2. den 7. Platz. Überlegener Sieger der Gruppe 
war GW Paderborn J1 mit 27:1 Spielen vor 
Concordia Scharmede J1 mit 25:3 Spielen.  
 
Mannschaftsaufstellungen: 
1. Mannschaft: 
Rebekka Josupeit, Tomka Wild, Andrea Wegener 
und Michael Mielke (Käpt´n), Tobias 
Radermacher, Stephan Michels, Magnus Konze, 
Timo Wild. 
2. Mannschaft: 
Sabine Michels (Käpt´in), Stefanie Wegener, 
Karina Bielefeld und Ingo Plemper, Daniel 
Gronow, Marcus Kleck und Lars Zeitler. 
 
In der nächsten Saison gibt es nur noch eine 
Jugendmannschaft, wg. des „altersbedingten“ 
Abgangs der sehr spielstarken Andrea und 
Stefanie Wegener und Michael Mielke. 
Die Jugendabteilung bedankt sich recht herzlich 
bei den dreien für ihre guten Leistungen und 
wünscht alles Gute für die Spiele in der 2. 
Seniorenmannschaft. 
 
Die Schülermannschaft belegte bei 4 Teams in der 
Schüler-Normalklasse den hervorragenden 2. Platz 
mit 8:4 Spielen (1. SV Bor. Lippstadt S1 mit 12:0 
Spielen). 
 
Mannschaftsaufstellung: 
Katja Müller (Käpt´in), Franziska Josupeit, 
Andrea Meyerhans und Matthias Wegener, 
Sebastian Henke, Christian Guisado, Alex 
Holznienkemper und Tobias Gockeln. 

Der 2. Platz ist deshalb besonders hervorzuheben, 
da vor dieser Saison außer Katja M. kein(e) andere
(r) SpielerIn bisher ein Meisterschaftsspiel 
bestritten hatte. 
 
Ein Problem bewegt mich als Jugendwart 
besonders: die Gestellung von Fahrzeugen zu den 
Meisterschaftsspielen. Deshalb möchte ich Sie, 
liebe Eltern, nochmals bitten, geben Sie den 
Schüler- und Jugendmannschaften für die Saison 
1996/97 ihre Unterstützung und fahren Sie bitte 1-
2 mal zu den Auswärtsspielen. 
 
Weitere Höhepunkte der letzten Saison: 
Tomka und Timo Wild und Tobias Radermacher 
nahmen am 1. Qualifikationsturnier Jugend Nord 
IIa U16/U18 am 17.9.95 in Lippstadt und am 2. B-
DRLT U14/U16/U18 in Fröndenberg teil(3.9.95). 
 
Die kompletten Jugendmannschaften nahmen am 
2. Qualifikationsturnier Nord II a U16/U18 am 
8.10.95 in Marsberg teil. 
 
Die letztjährige Fahrrad-Rallye wurde von der 
Jugend organisiert, die auch die eine Hälfte der 
Paarungen des Juxturniers stellte.“ 
 
Danke, Klaus, und nun weiter mit Seite 3. 
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Siegerliste HSK-Meisterschaften in Velmede-
Bestwig (nur BC-Teilnehmer!) 

Jungeneinzel U 12                                                         Mädcheneinzel U 12 
1. Christian Guisado                                                       1. Shauna Lamorte 
Jungendoppel U 12                                                       Mixed U 12 
1. Christian Guisado/ Rui Pereira                                 1. Christian Guisado/Shauna Lamorte 
Jungeneinzel U 14                                                         Mädcheneinzel U 14 
3. Matthias Wegener                                                       2. Andrea Meyerhans 
Jungendoppel U 14                                                       Mixed U 14 
2. Matthias Wegener/Frieburg (Velmede)                              1. Matthias Wegener/Andrea Meyerhans 
Jungeneinzel U 16                                                         Mädcheneinzel U 16 
3. Magnus Konze                                                            1. Rebekka Josupeit 
Jungendoppel U 16                                                       Mixed U 16 
1. Magnus Konze/Stephan Michels                               1. Magnus Konze/Rebekka Josupeit 
Mädcheneinzel U 18                                                      Mädchendoppel U 18 
2. Sabine Michels                                                                      2. Tomka Wild/Stefanie Meier 
3. Tomka Wild 
Mixed U 18 
1. Rebekka Josupeit/Korb (TV Neheim) 
 

Siegerliste Stadtmeisterschaften 01/02. Juni 1996 
A-Turnier 
H E 
1. W olfgang Kleffner 
2. M artin H eer  
3. M artin Schirm ann 
 
B-Turnier 
H E 
1. Peter H en k e  
2 .  And r e a s  Bräutigam  (TuS 
W e s th e i m ) 
3. Detlef Fischer      "  
 
C-Turnier 
H E 
1. Klaus Josupeit 
2. Jens Gronow  
3. Tasso Ikom onopolus 
 
Jugend U 18 
JE 
1. Daniel Gronow  
2. Steph an Michels  
3. Rainer W illeke  (VfL Giershagen) 
 
 
 

 
M E 
1. Tom k a W ild 
2. Katja M ü ller 
 
Jugend U 14 
JE 
1. M atthias Wegener 
2. Christian Guisado 
3. Tobias Gock e ln 
 
M E 
1. Andrea Meyerhans  
2. Franzisk a Josupeit 
 
Doppel- B 
1. Schirm ann/Gizew s k i  
2. W illeke,A/Sch m itz 
3. H en k e/Gock eln 
 
Doppel - C 
1. Gronow /Gronow  
2. Bartoldus,G/H esse (TTC/ ?) 
3. Jü tte/Busch  (TV Mbg) 
 
 
 

 
JD U 18 
1. Konze/Mich e ls 
2. W ild/Raderm acher  
 
MD U 18  
1. Wegener,A/W ild,To 
 
JD U 14 
1. H enke,S/Wegener  
2. Gock e ln/Guisado 
 
MD U 14  
1. Lam orte/Josupeit 
 
M ixed C 
1. Raderm acher/W ild 
2. Konze/Mü ller 
3. Bartoldus/Legge (TTC/TV Mbg) 
 
M ixed U 14 
1. Wegener/Meyerhans  
2. Guisado/Josupeit 
3. Gock e ln/Lam orte  
 
Gewinner des W anderpok als: 
M atthias Wegener und Tom k a W ild 
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Das kleine Sportlexikon 
 

(Damit Du kraftvoll mitreden kannst, auch wenn Du nur die Hälfte aufgeschnappt hast, zu Hause und unterwegs) 

Anfängerglück:          spöttisch, denn aller Anfang ist schwer 
Angabe:                       nicht gern gesehenes Gehabe beim Spiel 
                                      (?Angeber) 
Angeber:                      Aufschlaghabender Spieler 
Doppelfehler:              Martin H. und Peter H. auf einer Seite 
Federball:                    ein Klumpen Federn (gelegentlich an Meeresküsten zu 
                                      finden) 
Kreismeister:              der, der die meisten Runden gelaufen ist 
Laufmasche:               neue Marotte, mit kaputten Strümpfen zu laufen 
Laufstil:                       Stock zum Laufen (früher: Steckenpferd) 
Nachwuchsspieler:     der mit dem Nachwuchs spielt 
Netzroller:                   Hochseilakrobatik mit Zweirad 
Plastikball:                  Saisonabschlußfeier der Hobbybadmintonspieler 
Randsportarten:        Schwimmen, Eishockey, Billard 
Übungsleiter:              Trainingsgerät, um Bälle besser von oben schlagen 
                                      zu können 
Vorstandssitzung:      Sitzung an einem lauten Örtchen ohne Zei- 
                                      tunglesen 
Wanderpokal:            großes Trinkglas in Stiefelform, der von Mund zu 
                                      Mund wandert 

- dies und das - dies und das - fällt diesmal ins Sommerloch  

Racket-Triathlon 
Am 16. 3. 1996 fand zum 3. Mal der sagenhafte 
Racket-Triathlon im Tennispark Diemeltal statt. 
Der BC-Marsberg nahm wieder mit einer 
hochrangigen Delegation an diesem Turnier, bei 
dem es um Tennis, „Affentennis“ und Tischtennis 
geht, teil. Organisiert wurde dieses Spektakel 
wieder von Hubert Wüllner  und Clemens 
Gerlach. 
 
Wie immer kam es bei den Spielen zu teilweise 
überraschenden Ergebnissen; im Grunde setzten 
sich aber die jeweiligen „Spezialisten“ in ihren „
Spezialdisziplinen“ durch. 
Es siegte übrigens unser langjähriger Aktiver 
Marcel Hammerschmidt. 
 
Aber viel wichtigere Dinge wurden bei diesem 
Turnier deutlich: 
? man kann auch als „Pfundskerl“ ganz nach 

vorne kommen, 
? Musikverein-Tröter haben nicht nur dicke 

Backen,  
? man darf sich für den Abend nichts mehr 

vornehmen, 
? der Kaiser-Otto-Ring ist Marsbergs „Straße 

der Asse“, denn gleich 3 Halbfinalisten 
stammen vom Ring, und zwar Hans-Josef 
Gokeln, Marcel siehe oben und Michael 
Martin. Klasse, Jungs und Alt-Junge! Und 

? Späßchen haben und Teilnahme ist alles. 
(Leider läßt auch hier scheinbar das 
Interesse nach. Gründe?). 

 
Trotzdem bis nächstes Jahr. 
 
 

Nächste Ausgabe des BC-Info kommt im: 
Spätsommer 



Wie im letzten Jahr findet auch diesmal 
wieder ein Eltern-Kind-Juxturnier statt.  
 
Jedes Team besteht aus einem 
Erwachsenen und einem Kind (Vater, 
Mutter, Onkel, Tante, Oma, Opa mit Sohn, 
Tochter, Nichte, Neffe, Enkel, Enkelin 
usw.). 
 
Das Spielsystem richtet si ch nach der 

Anzahl der Meldungen.  
Start  ist am 29. Juni um 15.00 Uhr in der 
Tennishalle am Diemelbogen.  
 
Gespielt wird bis ca. 18.00 Uhr , 
anschließend ist Siegerehrung und 
gemütlicher Nachschlag im „Pegasus“ .  
 
Kost nix! Nix wie hin.  

Um besser planen zu können, den Abschnitt bitte ausfüllen 
und bis zum 17.7.96 zurück  an W. Kleffner, Kretholz 33 

auch Fax 1388 möglich 
Name 

Adresse: 
 

 
 

Ich nehme an der Rallye mit        
Personen teil                           — — — —    

Ich nehme an der Fete mit        
Personen teil                           — — — —    

Wie in früheren Zeiten soll in diesem Jahr 
im Anschluß an die Fahrrad -Sommer -
Rallye wieder eine ordentliche Fete 
stattfinden.  
 
Die Skihütte ist bereits reserviert, ab 18.00 
Uhr kann ´s losgehen.  
 
Die Rallye startet ab 13.00 Uhr von der 
Dreifachturnhalle aus (Parkplatz Trift).   

Die Fahrräder müssen natürlich alle 
verkehrstauglich sein.  
Teilnehmen können sowohl an der Rallye 
wie an der Fete alle Vereinsmitglieder, 
sowie deren Freunde und Bekannte.  
 
Wichtig: Rallyeteilnahme ist nicht Pflicht 
für die Fetenteilnahme!  

Beilag
e  

zu Nr. 18  



Saisoneinteilung 1996 / 97 

Dank der Gebietsreform in d er Struktur des 
Badmin ton l andesve rbands  und  neue r  
organisatorischer Vorgaben können nun auch die 
Gruppeneinteilungen für die Mei sterschaftsspiele 
variabler gestaltet werden. Was im Jugendbereich 
schon seit je her möglich war, ist nun ebenfalls im 
Seniorenb ereich möglich und auch umgesetzt 
worden.  
Für den BC Marsberg bedeutet die Umgruppierung 

von Nord 2 a nach Nord 2 b eine erhebliche 
Verkürzung der Fahrwege. Statt nach Do rtmund, 
Bochum, Hagen und Lüdenscheid oder Plettenberg, 
kann man jetzt relativ kurz n ach Paderborn oder 
Bielefeld und die umliegende Orte reisen.  
 
Für die Schüler und Jugendlichen beginnt die 
Saison am 24. 8. und bei den Senioren geht es am 
15.9. los. 

Gruppe der 1. Mannschaft: 
BK Nord 2b, St.1, Nr. 44 
1. TuS Eintr. Bielefeld 3 
2. BC M arsberg 1 
3. SC GW  Paderborn 3 
4. VfB Salzk otten 1 
5. H ö velh ofer SV 1 
6. FC Stukenbrock  1 
7. GW  Langenberg 1 
8. LSV Lippstadt 2 
 
Gruppe der 2. Mannschaft: 
KK Nord 2b, St.1, Nr. 176 
1. BC M arsberg 2 
2. LSV Teut. Lippstadt 4 
3. SV Alpinia Rixbeck 2 
4. DJK BW  Geseke 2  
5. SC GW  Paderborn 4 
6. Paderborner BG 4 
7. VfB Salzk otten 2 
8. TuRa Elsen 94/11 2 

Gruppe der Jugendm annschaft: 
Norm alk lasse N 2, Nr. J37 
1. SC Conc. Sch arm e d e  J2 
2. SC GW  Paderborn J1 
3. Paderborner BG J1 
4. TuS Bad Driburg J1 
5. TuS Bad Driburg J2 
6. BC M arsberg J1 
7. TV Bad Lippspringe J1 
 
Gruppe der Sch ü lerm annschaft: 
Norm alk lasse N 2, Nr. S29 
1. VfB Salzk otten S1 
2. TV Bad Lippspringe S1 
3. TuS Bad Driburg S1 
4. BC M arsberg S1 
5. H ö velh ofer SV S1 
DJK Adler Brak el S1 


